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Modernste Schliesssysteme 
für jedes Gebäude

Elektronische Schliesssysteme ermöglichen dauerhaft hohe Sicherheit,  
Kontrolle, Flexibilität und viel Bedienungskomfort.  

Zudem lässt sich die Schliesstechnik mit weiteren Systemen vernetzen und zentral steuern.
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Das renommierte Familienunternehmen Zaugg 
Schliesstechnik AG ist ein Komplettanbieter für 
modernste Schliessanlagen, Zutrittssysteme 
und Einbruchschutz. Zentral ist die Unabhän-
gigkeit von Herstellern und Technologien. Ge-
schäftsleiter Ronny Zaugg: «In dieser Position 
können wir unsere Kunden neutral beraten und 
für jede Anforderung die passendste Lösung 
vorschlagen. Ein Hotel hat andere Vorstellun-
gen von einer Schliessanlage als ein Industrie-
betrieb, eine Bank, ein Spital oder eine Schule. 
In dieser Individualität sehen wir unsere Stärke. 
Fachpersonen aus Architektur, Immobilienver-
waltung oder staatlichen Betrieben schätzen 
unsere breit gefächerte Kompetenz in allen Fra-
gen der Schliesstechnik.»

Mehr Sicherheit 
Mit Zutrittssystemen der neusten Generation 
lassen sich Türen online jederzeit auf einfache 
Art steuern, bedienen und kontrollieren – über 
Wireless-Funk, Kabel, ein virtuelles Netzwerk 
oder über ein Smartphone. Wichtig ist die Ein-
fachheit des Systems, damit die Sicherheit ge-
währleistet bleibt und die Organisation opti-
miert werden kann.

Höhere Ansprüche im Wohnbau
Was in modernen Büro- und Verwaltungsge-
bäuden schon länger Standard ist, greift nun 
auch im Wohnbau immer mehr: digitale Lösun-
gen in der Schliesstechnik. In Mehrfamilienhäu-
sern oder ganzen Siedlungen werden vermehrt 
flexible Systeme nachgefragt, welche den Kom-
fort für die Mieterinnen und Mieter erhöhen. 
Mit geeigneten Smarthome-Konzepten lassen 

sich Türen überwachen sowie mit dem Handy 
oder einem Badge öffnen. Dies erhöht den 
Komfort und vereinfacht die Verwaltung der 
Häuser.

Für jede Projektgrösse
Moderne, berührungslose Schliessanlagen gibt 
es in beliebigen Dimensionen. Sei es als kleines 
kompaktes Paket für einen KMU-Betrieb oder 
als Gesamtlösung für grosse Wohnhäuser, Bü-
rokomplexe, Gemeinden, Verwaltungen wie 
auch für Hotels, Heime oder Spitäler.

Mehr Bedienungskomfort 
Wichtig ist eine frühzeitige Planungsphase, wel-
che eine vertiefte Türfachplanung umfasst. Eine 
elektronische Schliessanlage ermöglicht eine 
flexiblere und effizientere Verwaltung des Zu-
gangs zu Gebäuden. Mittels Programmierung 
auf einer zentralen Steuereinheit sind automa-
tische Fernöffnungen und -schliessungen mög-
lich. Verlorene Badges können sofort gesperrt 
und ersetzt werden. Bei einem Zimmer- oder 
Bürowechsel lassen sich die Zutrittsberechti-
gungen sofort online mutieren. Das alles spart 
Kosten, Zeit und Nerven.

In Luzern und Zug 
Die Zaugg Schliesstechnik AG beschäf-
tigt rund 55 Mitarbeitende und Lernen-
de. Seit bald 60 Jahren orientiert sich 
das Unternehmen an den Werten ver-
lässlich, familiär, lösungsstark. Umfas-
sende Dienstleistungen von der Bera-
tung über das Lösungskonzept bis zur 
Installation und zu nachgelagerten Ser-
vices sowie Wartungsarbeiten inklusive 
24-Std.-Notfalldienst gehören zum 
Selbstverständnis.

Die dritte Generation im familiengeführten Unternehmen (von links): Stefan Zaugg, Martin Zaugg, Dario Zaugg 
und Ronny Zaugg.

«Als herstellerunabhängiger 
Anbieter zeigen wir  

unseren Kunden 
individuelle Lösungen und 

Systeme auf, denn jede 
Ausgangslage ist anders.»

Ronny Zaugg,  
Geschäftsleiter, Zaugg Schliesstechnik AG


